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Gefährliche Warnbaken gegenüber Hausnummer 57c Europaring 
hier: Anfrage aus der Sitzung der Bezirksvertretung Kalk vom 19.03.2009, TOP 9.2.4 
 
Gegenüber genannter Hausnummer befinden sich im Fußgängerbereich drei Warnbaken. 
Die an den Pfosten angebrachten Schilder befinden sich in einem Höhenbereich, welcher 
für Kinder gefährlich ist. Viele Kinder die hier wohnen und die Kinder der naheliegenden 
Kindertagesstätte kommen hier häufig vorbei. Von Verletzungen wurde mir auch schon 
berichtet. Da die Schilder zwar abgerundet sind, aber im Gegensatz zu Warnbaken an 
anderen Gefahrenstellen keine Ummantelung aufweisen. 
 
Frage 1: 
 
Ist dieser Umstand der Verwaltung überhaupt bekannt? 
 
Frage 2: 
 
Handelt sich bei den an der Örtlichkeit befindlichen Warnbarken noch um ältere Modelle 
die noch nicht ausgetauscht wurden? 
 
Frage 3: 
 
Wurden unter Umständen andere Schilder angebracht als in der damaligen Ausschreibung 
angebracht? 
 
Frage 4: 
 



 2
Bis wann wird dieser gefährliche Umstand beseitigt? 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Auf Grund der Anfrage wurden die Schilder vor Ort überprüft und festgestellt, dass an die-
ser Stelle ein Austauschen der vorhandenen Schilder gegen Schilder mit Allkantschutz 
sinnvoll ist. Die notwendige Anordnung zum Austauschen wurde bereits getroffen. Ein 
Austausch der Schilder erfolgt zeitnah. 
 
 
 
  
 


